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Berlin, vom go. May. 
BebSr.Konigl.Hoheit des Prinzen von 

Preussen Infanterieregiment haben Se. 
Ksnigl. Majestät den Secondelielttenaltt 
Herrn von Wittker, zum Premie! Ueutenant; 
hm Fähnrich Herrn von Wrbell, zum Se-
Londelieutenant; und den gefreyten Corpo¬ 
ra! Herrn von Retzdorff,zum Fähnrich; auch 

Bey dem Hackeschea Infanterieregiment 
die Seconbelieutenants Herren von Etar-
zinsky, und vonWittke, zu Premierlieulc-
nants; die Fähnrichs Herren von Lorch,und 
von Läsen, zuSecondelteutenants; und die 
gefreyten Corporals Herren von Mulbe und 
vonWittke, zu Fähnrichs; desgleichen 

Bey dem Borckeschen Dragonerregiment 
den Fähnrich Herrn von Prececilewsky zum 
Secondelleutenant; und den Herrn von Ha¬ 
gen , zum Fähnrich allergnädlgst ernannt. 

Bey derfortgesetzten 5ten Classen Ziehung, 
ßelen unter den Dienstags Nachmittags und 

gestern gezogenen Nummern, das Loos vo» 
5OOO Thlr. auf No. 14989 nach Breslau 
bey Wentzel; dasHoos von 2000 Thlr. auf 
No. 4^09. nach Soldtn bey Futenauer; ei« 
L00S von 1500 Thlr. auf No. 707z. nach 
Halle bey Oerteln; drey Loose, jedes von 
looOTHlr.aufNo. 218Y. 4286. und 845Y. 
nach Breslau bey Korn sen. und Wenßeln, 
imgleichen nach Elbtng bey Schlubach; fünf 
Loose, jedes von 5oo Tt)lr. auf No. 58-7. 
2^9.4052.8218. und iz l68. in Berlin bey 
M Mmoen, nach Embden bey Lerch, nac^ 
Goltek'berg bey Hattfuß nach Minden bey 
Müller,unt> nachTilsebeyHer<,og; eilfLoose, 
jedes von 50 Thl . auf No 2097. 4689. 
4766. 483Z' 4912. 6667. 9754. 12362. 
i26 l t. 12745. und 15^33. in Berlin bey 
Großkopf, Heyl, Muhrund Vchmid, nach 
Arenswalde bey Michaelis, nach Breslau 
bey Klose, nach Iserlohn bey Trögelius, 
nach Kohenau bey Halmig, nach Pyeitz bey 



Pöble, nach Treptow bey Ludwig, und «ach 
ZuÜichau bey Fromman«; und bierzehen 
Loose, jedes oon loothlr.aufNo.509 84 l . 
948. 2925. 45Z2. 5760. 4788.6279.7429. 
8449. 9242. IO157. l i i o s . und lZ8?4< in 
BcrUn bey I.Meyer und Schiesinger, nach 
Breslau bey Korn sin. und Wentzsl, nach 
Dessau bey Meyer Abrahams, nach Magde¬ 
burg bey Fabern tn duplo und Höffmann, 
nachMajstw bey Ratich, nach Memrl bey 
kehmann nach Mmden bey Müller nach 
Quedlinburg bey Michelstn, nach Stettin 
bey Luckfiel und nach Wernigerode bey Ahl¬ 
helm. Morgen wird mit dieser Ziehung 
Vor- und Nachmittags fortgefahren. 

Berlin, vom i< I un i i . 
Bey der vorgestern Nachmittags und ge¬ 

stern fortgesetzten 5ten Classenziehung, fielen 
zwey Loose, jedes von 1500 Thlr. ans Nr. 
945. und 9655. in Berlin bey Weydmann 
und nach Breslau bey Wentzel; zweyLoose, 
jedes von lOOO Thlr. auf Nr. 5557. und 
9407. nach Lödenscheid bey Röhr, und nach 
Magdeburg bey Hoffmann; zweyLoose, je¬ 
des von HOoTylr. aufNr. 12297. und 15104. 
nach Bünde bey Moses und nach Potsdam 
bey S . Moses; vier Loo e, jedes von 150 
Thlr. auf Nr. 6)43. 6893. 12^60. und 
15574. in Berlin bey Weydmann und Matz' 
dorff, und 
nach Stendal bey Oehlers; und acht L oft, 
jedes von lvO Thl^auf Nr. 1886. 3942. 
3978. 9898. "3O0< I35l4. ^4097/ utd 
15273 in Berlin bey Weydmann,nachBres-
lau bey Wentzel, nach Frantfurth aV d. O. 
bey Henckel nach Haiberstadt bey Möcker 
nach Königsberg in Pr. bey Keßelring, nach 
Leer bey Cohen, nach Moeurß bey Schütz, 
vnd nach Minden bey L. Israel. Heute 
Nachmittags wird dte Ziehung geschlossen. 
I n der Donnerstags Zeitung wird statt Fu-
tenauer, Entenauer stattLerch, Levy; und 
statt Halmig, Helmig gelesen. 

Wien, vom 29. May. 
Sonnabends den 25. dieses gegen Abends 

kamen Se. Majestät der Kaiser mit dem 

Durch!. Erzherzoge Maximilian^ Könlgl. 
Hoheit, von Laxenburg herein. 

Sonntags den 26. vor dem Gottesdienste 
bey Hof, hat in allerhöchster Gegenwart Sr . 
Rom. Kaisers Majestät der Herr Appella-
tions-Viceprasident und Ritter des König!. 
S t . Stephanordens Freyherr von kshr die 
Eidcspfiicht als wirklicher geheimer Rath, 
mit def für diese hohe Würde gewöhnlichen 
Feyerlichkeie abgeleget. Kurz darauf erho¬ 
ben Sich Se. Majestät nach der grossen Hof¬ 
kapelle, wohnten sllda dem feyerlichen Got¬ 
tesdienste öffentlich bey, wornach Cercle 
war, und dann Allerhöchstdiesrlbe mit dem 
Durchl. Erzherzoge Maximilian das M>t-
tagmahl in dem Augarten, in Dero Som¬ 
merwohnung, mit Zuziehung eintgec Per¬ 
sonen vom hohen Adel einzunehmen geruhe-
ten. Und da an diesem Tage das gewöhnli¬ 
che Quatembergebet in der Metropolitankir-
che zum heiligen Stephan, um von Gott das 
Gedeyen der Erdfrüchte zu erfichen, gehalten 
wurde, so funden sich Nachmittags Se. 
Ksnigl. Hoheit der Durchlauchtigste Erzher-
zogMaximilian ebenfalls allda ein, um Dero 
Andacht zu pfiegen. 

Montags ftttd Se. Kaiserl. Majestät mit 
dem Durchl. Erzherzoge wieder nach Laxen? 
bürg abgefahren. 

Soz st haben auch allerhöchstgedacht Ee. 
Majestät aus Höchst eigener Bewegniß die 
erledigte Landeshauptmanns - Stelle des 
Marggrafthums Mahren und Herzogthums 
Schlesien Dero wirtlichen Kammerern, ge¬ 
heimen Rath, ehemaiigenHofrathe bey Dero 
obersten Iujichjielle, und zuletzt als Vizeprä¬ 
sident bey dem neu errichteten nid. öst. Appel-
lationsgellcht gestalldenen Herrn Ludwig 
Grafen von Caveiani, in gnadigster Rück-
fichcaufselnenlmIustttz^auch im politischen 
Fa3 e, dann t??ul)I^i5 und den Verfassung 
gen Dero deutsche Landen ftch erworbenen, 
und durch viele Jahre an Tag ßelegkenKännt-
nisse, auch seinen übrigen dazu defitzenden 
geprüften Eigenschaften, und gesammleten 
Vetdie l̂ste zu Verleihen geruhet. 



Nachdem der Herrwrafvon Urach den 26. 
dieses zu Dero Abreise bestimmt hatten, so 
erhoben Sich Hochdieselbe Sonnabends nach 
kaxenburg, um bey S r . Majestät 6em Kai¬ 
ser, und dem Durch!. Erzherzoge Maximi¬ 
lian das Beurlaubungstompltment zu 
machen, speisten Mittags mit S r . Kaiser!. 
Majestatund kamen Abends wieder nachher 
Stadt zurück. Gegen 8 Uhr Abends machte 
der Durch!. ErzherzogMaximilian noch einen 
Besuch bey dem Herrn Grafen, worauf 
hochgedachter Herr GrafSich bey dem Kais, 
geheimen Reichs^ Vicekanzler, Herrn Für¬ 
sten von Colloredo lc. und dem K. K. Herrn 
Hof- und Staatskanzler Fürsten von Kaunitz 
Rtttberg :c. beurlaubten, und Sonntags 
nach in der Frühe in der Capuzmerklrche ab 
gewarteten Gottesdienste, um die eilfte 
Stunde die Rückreise mlt Dero Gefolge nach 
Stuttgard angetreten haben. 

London, vom 13 May. 
So eben, da die Post vom 17. dieses abge¬ 

gangen ist, t r i f t , vermittelst eines vom Ad¬ 
miral Rodney expreß detaschtrten Packet 
bootes, die erfreuliche Nachricht allhler^in, 
daß besagter Admiral die Französische Flotte 
unter demGr. vonG' assl, auf derHöhe von 
Martinique a^gegriffm, und, nach einem 
Hartnacktgen Gcfecht, das Admiralschiff die 
Stadt Paris von i i o Kanonen, aufwelchem 
der Graf Grasse commandlrte, tmgteichen 
drey Schisse von 74 nebst einem von 64 Ka¬ 
nonen, erobert, ein zweytes von 64 Kano¬ 
nen aber in Grund gebohrt: mithin einen 
kompletten und sehr glorreichen Sieg über 
die Französische Seemacht erfochten habe. 
Der Rest derFeiudlichenFlotte ist sehr beschä¬ 
digt in der Bay von Fortroyal eingelaufen. 
Nächstens die umständliche Relation davon. 
Kann dieser Sieg verfolgt werden; so hat er 
vermuthlich auf die im Werk seyenden Frie¬ 
densunterhandlungen vortheilhaften Ein¬ 
fluß. 

Hannover, vom 24. May . 
Vorgestern sind IhroHockfürsil. Durch!. 

Friederika Carolina Louise Gemahlin des 

Durchlauchtigsten Prinzen Carl von Meck¬ 
lenburg - Sttelitz, eine gebohrne Prinzessin 
von Hessen, Darmstadt, zum allgemeinen 
Bedauern,ausdieseeWelt gegangen. Höchst-
dieselben wurden in der Nacht vom 19. zum 
2O. während einer zugesioßnen Krankheit, 
von einer Prinzeßm entbunden, welche eben¬ 
falls noch desselben Tages, nach empfange¬ 
ner heiligen Taufe verstarb. 

Bononien, den 14. May. 
Der heilige Vaeer wird auf den 2z. dieses 

wieder hier zurück erwartet, inzwischen tft 

cher dem Vernehmen nach, an die Stelle des 
jünst verstorbenen Kardinals Giraud, zuttl 
Päbstl. Prouditore ernannt werden soll, nach 
Venedig abgereiset, um Se Heiligkeit zu be¬ 
willkommen, und dann Hieher zu begleiten. 
Hingegen ist der Kardinal belle kanze Hieher 
gekommen, um dem Pabste bey seinerbiestgen 
Eiiltreffung im Namen des Königs vonEar-
dinien, das Kompliment zu machen. 

Rom, vom i? . May. 
Durch die letzthin auf einem Spornschisse 

aus Mattha hleher'gelangten Brnfean den 
Malthchschen Bothschafter sowohl als an 
den Marcheß Aneici, hiesigen Kurpfalzbays 
rlschen Minisier, hat man erfahren, daß 
derHerrGroßmeister den von dctnChurfürstl. 
Minister, Grafen von Mmucci üderbrach-
ten Plan zur Errichtung einer neuen Malche-
ser Valley in Bayern von 28 Commende ien, 
nebst 4 Dencficien für die Geistlichen dieses 
Ordens, angenommen und gebilligt, auch 
dabey verordnet habe, daß diese Valley der 
Englandischen Zunge, und dem T iw l Lingua 
Anglo - Pavara, einverleibt werden soll. 
Bey dieser Gelesendeit hat sich gedachter 
Herr Großmeijler gefallen lassen, den Gra¬ 
fen Minucci zum Ehren G ß r̂cuze dieses 
hohen Ordens zu ernennen, und thm m dem 
Ende ein prachtiges brillantenes Olsens 
kreuz, so auf zcxx) Thaler geschätzt wi^d, zu 
verehren. 

C — 13 - ' V I - 5 —St. — F f. 



Z» der prMegklm Gchlefischm M u ^ 
Buchhandlung, ist zuhaben: 

Reglement für bleOber Lanbes-Iusiitz Collegia wegen künftiM Administration der Sp^r^ 
tel-Cassen und der dabey zu beobachtenden Rechnungsführung, gr.8. Berlin, 782 Ksgr. 

?reci3 llilioriczuS cle la äelniere lievolurion 6e(?3nev^e, gr.3. 782 IO l^r. 
DerKinderfteund, ein Wochenblatt, 11. i2ter Theil, oderöter Band, Druckpapier, 8. 

Leipz. 782 2z 5ir. — Die zu dieser Auftage vom Verleger versprochene M u f t 
an die Herren Pränmneranten ohnentgeldlich ausgegeben« 

N . I o h Christ. Ladw HeÄtvig, Versuch eines aufs Schachspiel gebaueten taktischen Spiels 
praktischer Theil, gr8 Leipz. 782 1 Rthl. ^sgr. 

I . A Schlegels neue Sammlung einiger Predigten zterBand. gr g kpz 782 iRtl.5sgr^ 
Christ. Lad. Heinr. Hslty^, filmn lich hinterlaßne Gedichte nebst einiger Nachricht aus des 

Dichters Leben, herausgegeben von A.F^ Geisler dem jüngern> isterTheil, 8< Halle, 
782 Losgr. 

Des Herrn Le Beau GeMchts des morgmländlschen Kaiserch^^^ 2iter Theil, 8. Leipz^ 
und Franks. 782 20 ̂ gr. 

Herr und Frau von Wachs aber ein lustiges Gespräch zwischen zwey wächsernen Opfermuts 
Mw, 8. Wien, 782 4sgr. 

^verullemSnt wegen Vertheilung der ?l^miorum pro 178l. 
Unter der Direktion der von der Königl Krieges^ und DOmainen-Cammer verordnetm 

kommißion find nachstehende in dem publicireen neuen Pramien^Plan pro 1781. ausgsfezte 
Prämia zuerkannt und bewilliget worden, als: i ) Dem Organisten und Gchulhalter aus 
dem Strehlenschen Amtsdorfe Frledersdorf wegen 1 Pfund 26 Loth gewonnener Seide, 
21 Gr. 9 d'. 2) Der Cämmerey.zu Glogau wegen i l Z Pf. yRtt i z Gr.6 d'. 3) Der Witt¬ 
we SchwarzenberZern zu Neustabt wegen 6 Pf. z Rtl. 4) Dem Einwohner Ludw< Szureck 
zuHuttschtnwegm6Pf. zR t l . 5)DerCammerey/lU Zültz wegen 2 l Pf. x6Loth, loRt t . 
38 Gr. 6) Dem Jungfrau!. Stift zu Slrlegau wegen 17 Pf. ?oLoth 8 Rchl. 2z Gr / ,d ' ^ 
7)DemStadt-DirettoriBauerzuOppewwegen ioPf.29L 5Rtl . ioGr. lo^d". 8)Dem 
Seidenbau-Pächter DcmislJoseph zu B^ieg wegen 14^24Lo th , 7Rt l .9Gr. 9)Dem 
Planteur und Seidenwärter zu Frankenftein Ioh . Beßin wegen 6 Pfund, 3RU ic>)Der 
CämmereyzuPatschkauwegeuzPfundiäLolh, lR th l . i 3Gr . 11) Der Herzog! Lobko-

!8Loch, 3Rtl.6Or.9d^. i2)D^mCantork 
M d Organisten Ioh . Bifthosszu Trebnitz wegen i Pfund 16 Loth, 18 Gr. i z 'Der Camme-
rey zu Liegnitz wegen 9Pfund 8 Loth, 4R l l . 15 Gr. 14) Der Probstei Wärben Schweidniß^ 
Ereißes wegen 1 l Pfund 28 Loch, 5Rt l .22Gr.6d' . 15) Dem Evangelischen Schuthatter 
zu Schurgast George Arndt wegen 6 Pfund 1 Loth, ?Rt! .4^d' . 16) Dem König!. Schu-
knamtWartenderg Grünberg, Creißeswegen l 8 M . 9 4^d'. 17) üem 
DomlniozuMittel Ochel H?rmsdorfGrnnberg.Cr. wegen ioPfund, 5Rtl. 18)Dem Ca-
tholischen Schulmeister Ioh . I feph Karts zu Günthersdorf Grünberg. Cr. wegen 3 Pfund 
loLoth 1 Rt l . l 5Gr .9d ' . 59) Dem Einwohner Christian Pfützner zuSan^adau Grün-
bergschen Er. weaen2 Pfund, 1 Rtl. 20) Dem Evangelischen Cantort Gottli b Benjamin 
Wlllmann zu Mittel^OchelHertnsdmfGrunberg. Cr. wegen i Pfd. iz Loth, 16 Gr. 1 oZd'. 
Hi) Dem E^angei.Schuwleister Gottljeb Schultz zu Sawadau gedachten Cr. wegen l Pfd> 
12 Gr. 22) Dem PastonPlimario Stocket zu Creutzburg^weZen2Pf.6Loth, 1 Rtl 2 Gr. 
3d' . 23) Dem Plamagen-Inspectol! Gödicke wegen 26"Pfund lü Lot^, 13 Rthl. 6Gr, 



H4)DerCäckmereyzuRelchenbachwegen4PfundFkoth, 2Rtl .zGr. 25)OemEvanM 
Schulhalter George Arndtzu soffen Brieg.Crelßeswegen4 Pfund 12 Loth, 2 R l l . 4 Gr.6 V'. 
26) Der Cämmerey zu Bunzlau wegen z PfunoigLoth/ iR th l . i 8Gr . 9b' . ^7)Dem 
Jungfrau! Stift ad S t . Erucem <u klegnlß wegen 9 Pfund, 4 Rt l . 12 Gr. 28) Der Cäm¬ 
merey zu Sprottau wegen 3 Pfund 2iLolh, l R t l . l 9Gr . io^d ' . 29) Dem Organisten 
Daniel Tschech zu Schonseld Bricgschen Cr. wegen 2 Pfund 31 Loth, 1 Rt!. 11 Gr. 7^0". 
30) Dem Schulhalter Gerstenberg zu Paulau BrtegschenCr. wegen 7 Pfund 24 Loth z Rtl« 
2 l Gr. z i ) Dem Schulha!ter Christian Arndt juSchössau Brieg. Cr. wegm8 Pf. zoLolh 
4Rchl. 1 l Gr. z d'. 32) Dem Organisten Ioh . George Wende zu Grüninaen Brieq. Cr^ 
wegen 5 Pfund lo Loth, 2R t l . l 5Gr .9d ' . 33 Dem Organisten Christian Gleiß zu Fedlis 
Ohlau. Cr. n egen 6 P und, 3 Rt l . 34) Der Cämmerey ju Namslau wegen l ; Pf. 29 Loth, 
6Rt l . 22Gr. iozd'. 95) Dem Evangelischen Schulhalter Schwabe zuGuhlau Glogau. 
Cr. wegen 4 Pfund 2 ; Loth, 2 R l l . 9 G r . 4 i d ' . 36) DemChirurgoIoh. Carl Anders zu 
Tscheplau Glogau. Cr. wegen 3 Pfund 6zLoth, i Rt l . 14 Gr. 55 d'. 37)Dem Cathollschett 
Schuime ster Franke zuGramschüh Glogau.Cr. wegen6Pfund 12Loth, ?Rt l . 4Gr 6d^. 
38) Dem Domlmo Dalckau Glogau Cr. wegen 8z Pfund, 4Rt l .y Gr. 39) Dem Dommio 
Smsch Guhrau Cr. wegen 6 Pfund 8 Loth, 3 Rtl. 3 Gr. 40) DemAugnstinerstift zu Sa¬ 
gan wegen der zu Schsnbrunn erbauten 8 Pfund Seide, 4Rlhl . 4i)DemCathol. Pfarrer 
Ulrich zu EckeredorfSagan.Cr. wegen 4 Pf. l6Loth,2Rtl .6Gr. 4 2) Dem Evangelischen 
Schulhalter Samuel Straß zu Kutschlau Schwieous.Cr. wegen l Pf. 7 Loth, 14 Gr. 7^ d'. 
43) Dem Bürger Heinrich Karge! zuNeustädtel wegen 6Pf. izLoth, 3Rlhl<4Gr. lozd ' . 
44) Dem Schulhalter Mathias Fl itze zu Hilbersoorf Falkenberg. Cr. wegen 19 Pf., 9 Rt l . 
i 2Gr . 45)DemDolninloZebellvitz,demv.Kupperwoifwegen44Pfundi^Loth 22Rt. 
7zGr. 3^ d'< 46) Der Cämmerey zu Beuthen wegen 8 Pfund 18 Loth, 4 Rchl. 6 Gr 9 d^. 
47) Dem Schulhalter Ioh . Carl Groß zuReinsdorfNelßerCrelßes wegen6Pfund. z Rthl. 
48) Dem Schulhalter Ernst Schaffer zuRiegersdolf Schwiebus. Cr. wegen 1 Pfund 12 Lt. 
l6Gr<6d'. 49) Dem Evangel. Schulhalter Ioh . Samml Hansel zl'Dornau Gchwiebus, 
Cr. wegen 2 Pfund, i Rt l . 50) Den beyden Geistlichen Gebrüder« Frisch zu GrZnberg we¬ 
gen 15P5 i2Loth, 7Rt ! . ;6Gr .6d ' . 51) Dem Förster Klempt als Pächter des Seiden¬ 
baues zu Neumarkt wegen 7 Pfund i6koth. 3 Rt l . 18 Gr. 52) Dem Poiicen-Director Beck 
zuLeobschütz wegen der in Ao. 1775. angelegten und ißocomplettirtenMaulbeer Plantage, 
das ^ramium für das drille Jahr, 21 Rl l . 22 Gr. 53) Derzum Stift Grüssau gehörigen 
Probstei Würben, Schweldnitz. Cr. wegen der A. 1777 ins volle kandgesezten und volllählig 
erhaltenen 1020 Stück Maulbeerbäume, das zweite Pramium, a^Rt l . i2Gr . <4)"Dem 
Eoangel.Cantori Kien zu Wintzig wegen seiner in Ao. 1777. angelegten Plantage hon 1022 
Stück, das 2te Prämium, 25 Rthl. i2Gr . 55) Der Cämmerey zu Haynau Wege» de? in 
Ao 1781 aus eigenem Zuwachs ins volle Land versezten 1059Maulbeerbäume, das erste 
P amium, 50 Rtl 56) Dem Dominio Urschlau Raudenfthen Cr. wegen der ins volle Land 
geseittN20OO Stück Maulbeerbäume das Prämium für das erste Jahr, l ooR l l . 57) Der 
Cammerrey z«' Gleiwitz wegen der in Ao. 1731. ins volle Land verftzten 1220 «. Bäume das 
Pramlum a5O Ri l . für das erste Jahr, 6o R t l . 58 Dem Domlnio Nützen, Wohlau. Er. 
wegen der in Äo. 1781. ins volle Land versezten oooStück Maulbeerbaume,das Prämium 
für das ite Jahr, 50 Rt l . 59) Dem Dominto Dyrhnfnrth wegen 2325 Stamme f l r das gte 
Jahr, 46 Rtl 12 Gr., wegen 6574 Stämme für das 2le Jahr, 164 Rtl . 8Gr.5d'.und wec'en 
42s Stimme für das ' te Jahr a 50 Rlt., 21 Rt l . , also überhaupt 231 Rthl 20 Gr. 5 d' 
bo) Der Evangelischen Kirche zu Schweidnltz, deren Vorstlher Stegnmnd Neum<mn lv27 



Stuck sNZe^anzet h«t, sär das erste Jahr ^ i Rtl.8 Gr. 5 d'. 6Y Die Cänumrey zu Neu¬ 
markwegen 1015 Stückdas2:ePrämtum25Rtl.yGr. 62) Dem Bleicher Goltlnb Ktn zel 
zuKrausenborffHblckenheyn LandshutschenCreHßesdaßer einen Bleich Ofen mit2 Kcßeln 
zuStein-Kohlen-Feurung im I u n . 178^. angeleget hat 30 Rt l . 6;> Dem Bleicher Eayf 
^oltiiebKunze! zu Au^keffig, Schweldnitzschen Creyßes wegen eines im Sommer «781. zur 
S:eiwKohien Feuerung angelegten Ofens mit2Keßeln ZoRtt. 64) Dem Bleicher Golts 
fried Wutig zu ^ a n n ^ ,781 ange¬ 
legten Bleich Ofens von 2 Keßeln. 65) Dem Bleicher IohannChnstoph Thiel zuSophienaU 
SHwetdmtzjchm Crelßes wegen eines gleichmäßigen Bleich Ofens mit 2Keßeln 30 Rt l . 
66)Oem Oomlnio Obe^Waldenburg Ochweidnitzschen Ccklß s wegen eines wohl gelungen 
neu Feld-Ofens 140 tausend Stück Zigel mit SteinKohlen zu brennen 25 Rtl. 67) Dem 
Genchts-Scholtzen Seiler zu Weisstein, Schweiduitzschen Creißes weg^n eines Feld-Ofens 
von 6zcOO Stück 25 Rt l . 68) Dem Erb-Scholhen Anwn Mayer zu Reissendm fSchweid-
nltzschen C' eißes wegen eines dergleichen Brandes von 67000 Stück 25 Rt l . 69) Dem Do-
mllllo GtbersdorffF^yhelr von RlchthofSlriegauschen Creyßes wegen eines wohlgelun-
gelungen^n Brandes Zlcgeln 00^40000 Stück, welches der erste Ofen in dasiger Gegend ist̂  
5o Rt l . 7^>2er C^mmerey zu Laudshutt wegen eines Brandes von 100000 Stück 25 Rt l . 
71) Oer Cämmerey zu Reichrnbach wegen 465800 Siuck Ziegeln 25 Rt l . 72)Dem Oo-
winio Tannhausen Schwewnitzschcn Crelßes wegen eines Feld Ofens von 72000 Stück, 
25 Rt l . 7z) Nachstehenden Brandweinbrennern zu Striegau, ist das ausgestzle Pramium 
für d^s 3randwelnb. ennen mitSleinkohlen,wenn dasQuantum w nigst ns 3 Eimer betragt 
zedem mu 10 Rt l . zuerkannt worden, i )Carl Teichmann, 2) GottftiedSiegert, z)Chri-
stian Nixdorf, 4) Gottftied Gros Tiesch, 5) Franz Heller, 6) Heinrich Thomas, ^Chr i¬ 
stian Duncke, 8) Christoph Schmidt, 9) Gottftied Opitz, betragt also 9oRtl. 74) Den 
Bcandweinbrennern aus Reichenb^ch, und zwar 1) Dem Ephraim Wels, 2) Dem Joseph 
Pawliok, z) Johann Heinrich Vogt, jedem das Pramium mit lo Rt l . zusammen zo Rtk 
75) Dem Gerichts Scholtzen AagustinLorenz aus dem Commende Dorfe Klein Tinz Nimpt-
scyen Creißes, l 0R t l . 76) Nachstehenden Brandweinbrennern zn Schwcidnitz nehmlich 
1) Dem Anton Ansorge, 2) Dem Christoph Friedrich Kleppcl, z) David Rudolph, 4)Ben-
jünnn I lgner, <;) Siegmund Tnchmann, 6) Johann Zobel, zusammen also 60 Rel. 
77) Na^jiehenden Brandweinbrennern aus Reissendorf Schweidmtzschen Creißes: 
3) Dem Hanns Christoph Seldel, 2) Der Wittwe Erckmannln, 3) Dem Mittmann, be¬ 
tragt aljo, ZO 3ii l . Feri.er aus denr Schweiduitzschen Creiße, 4) DemKretschmer Gott¬ 
fried Hofflnam; aus Tunckendorf, 10 Rtl. 5) Oem Scholcisey-Besitzer JohannGcttlteb 
Ulber zu Sorga 4, 10 Rtl . 6) Dem Scholtifty-Besitzer Ioh . Gottfried Hancke zu Nich. 
Gle sdors, 10 Rt l . 7) Dem Scholtisey-Besitzer Seiler zu Weisftein, 10 Rt l . 8) Der 
Erb-Gcyoltzin Matta R stna rerwittwcte Maywaldin zu Alt Lesfig, 10 Rt l . 9. Dem 
Kretschmer Job Fried. Pohl zu Kammerau, 10RU. 10 Dem Scholtisey-Besitzer Gott-
Ueb Kraus zu NiehcrsKuntzendorf, l oR t l . 11) Dem Kretschmer Ioh . GottlkbIungzu 
Benckendol ff, 10 Rt l . 12) Dem Brandwelnbrenner Bernhard Fernche zu Bsgendorff, 
10 R l. 13 Dem Schencken Gottftied Stenzel zu Bögendorf, l4)Dem Brandweinbren-
ner Gottlieb Ernst Hanns zu Bögenborf, 10 Rt l . 15) Oem Nieder-Krctschtyer George 
Schinke zu Bögcndorf, 10 Rtl. l6)Dem Brandweinbrenner Gottfr. Köhler zu Ober-
Bögendorff, : 0R l l . l7)2em Dom^nio Ober^Bsgendorf, 10 Rt l i8 ' Dem Dominio 
Se tendorf, 10 Rl l . iy Dcm Dominio Hermsdorf, 10 Rtl . 20) Dem Dominfo 3ei-
chenau, lORtl. 21) Dem Kretschmer Job. Friedrich Hoffmann zu Schönfeld, 10 Rt l . 



22) Dem Qominio Hohenftiedeberg, Bolckenheyn Landshuttschen CrelAs, l ö W b 
78 Dem Erb Kretst mer und Brauer Thomas Majuncke zu Guhlau Schweidnihschen 
Creißes wegen Betrcidung der Brauersy mit Otein^KohleN/ 25 R?l. 79) Der Brau 
Commune zu Frcyburg wegen ei ^ rd rgkichen Braue»ep, 25 Rt l . 80) Der Brau Com¬ 
mune zu Bolckenhayn wegen ei'er dergleichen Brauerey, 25 Rtl . Z i ) Dem D mMw 
Teichenau wegen dergleichen, 25 R'l< 82) Dem Dominto Seikendorf, Echwcidnitzschen 
Crezßes wegen einer Brauerep. 25 Rt l . 8z) Dem Schön-und Schwarz Färber Johann 
Franz E< tzlndorff zu Reichenbach wegen einer ctablirten Bärberey von2Keßeln zur SteiN5 
Kohlen Feu ung, 15 Rt l . 84) Dem Schön- und Schwarz-Fi'bee Emanuel G^t^lob 
Schubert zu Retchenbach wegen einer dergleichen Färberey von einem Kessel, lo Rt l . 
8umma totale 1737 Rt l . 7 d'. Dem Publico wird dahero solches hiedurch bekannt gemacht, 
und Hosset die Königliche Krieges und DomaincnCammer, daßdiese Präm^a mehrere auf-
muntern werden dn Cultur der Seide, Verpfiantzung der Maulbeer^Bäume, oder wor¬ 
auf so st Prämia ausgesetzt find, oder noch ausgesetzet werden möchten, weiter zu pousfi-
ren, wofür alsdenn selbige die ausgesezte Praml« ebenfalls zu gewartigen haben. 8ißna. 
wm Br< ßlan den 8 ̂  May 5 782. 

l..8 ' sisrial Preußl. Breßlanische Ksiegs- und Domaltten. Cammer. 
Nachdem c:e König!. Glogauscye Kneges- und Domainenkammer refolvtret hat, 

70 bis 8o Rlnken bereits ausgearbeitetes Slabholz, so im König!. Amte Herrnstadt vorhan¬ 
den, plus liciranu zu verkaufen, und da;u Terminus aufden s Iu l i i a.c. vor derKonigl. lc. 
Cawmer anberaumt worden; so wird solches dem Publiko htn ourch bekannt gemacht und 
haben sichKaufiustige bemeldeten Tages Vormittags um 9 Uhr bey der gedachten Königl. tt. 
Cammer entweder in Perlon oder durch genungsüm Bevollmächtigte einzufinden, ihrGebot 
zuthun und zu gewärtigen, 
werden. Zugleich gereicht zu eines jeden Nachricht, daß das Stabholz, so vorhero im Amte 
besichtiget werden kann, in quali, wie es aufgesetzt ist, mol. der etwa dabey befindlichen Pa-
racke, angenommen werden, auch dieBezahlung mithin Fr d'or a^Rthl. nnd§inCourattt 
erfolgen muß, es soll jedoch aber denen l^icitamen das Quantum der darunter würkllch be¬ 
findlichen Poacke in d rw ino Iicu2uoni3 bekannt gemacht werden. Signatum Glogau den 
2ZMayl782. 

(1^.8.) Ksniql. Preuß. Gloqauiscke Krieges- und Domainenkammer. 
Da auf geziemendes Ansuchen des Ernst Wilhelm von Ohlen, das von seinem Vater 

Joachim Sylvius v.Ohlen elkaufte, im Namslaulschen Creiße gelegene Guth und Ancheil 
Eisdorf, dlePoserey oderPuscherey genannt, sowohl überhaupt, als auch insbesondere nach« 
benannte,aufdlesemGutheintabulirteSchuldposten, als: ^Diejenigen2400Rthlr. oder 
Zoo) Tbl. fckl. welche der ehemalige Besitzer Carl Heinrich v. Näfe von dem Hanns Christian 
v. Wolfsburg, laut gerichtlicher Hypothek d. d. 14 Nov. 1685. erborget; 2) Diejenigen 
l2OO Rthl., welche der ehemalige Besitzer Hanns Christian v. Nase von den Christian Tttze 
laut gerichtlicher Hypothek d.d. 13 Mart. 1688. erborget; z) Diejenigen 800 Rthl., welche 
der ehemalige Besitzer Carl Moritz v. Näfe von dem Balthasar Friedrich v. kuck, laut gericht¬ 
licher Hypothek d. d. 26 I u l l i 1721. erborget; 4) Diejenigen 1600Rthl., welche die Anna 
Helena v.Näfe nebst ihrem Kl2siw Carl Moritz v.Näfe von dem Breslau schen l̂ eckcinae 
DoKore Ernst Christian Lange, laut gerichtlicher Hypothek d. d. 26 Juni 1724. erborget, und 
5) Diejenigen 2490 Rchl. welche bemelder Carl Moritz v.Näfe von dem Johann Christian 
v.Losso laut gerichtlicherHypvthek d. d.27 Nov. 1728. erborget; und 6) Diejenigen 480 
Rthl., welche eben derselbe von dem Friedrich v. Eben, laut gerichtl. Hypothek d. b. 17 I u M 



«7ZI. erborget, per puWca pryclamHtH gerichtlich aufgebothen, und alle blejenlge», welche 
all besagt^ Güth und Antheil Eisdorf, diePose eo oder Pu<A)erey gena ttt, überhaup , es 
sey an Erbzinsgeldern, annm8 reäkibug, oder unablsßltchen Zinsen, Renthen, Einkünften, 
Nicht minder an 8ervirMbu8 perloMlibus, in so weit iolcke aufvenanntem Guthe c, ,nttltmre( 
sind, oder sonst exynocunquecHpKe einiges Recht und Anspruch zu haben ve5meinen, inZbeF 
sondere aber odizedachte Sechs Real Glaubiger nehmlich: der Hanns CtuMa^ v Wulffs-
burq, der Christian Titze, der Balthasar Friedrich v Luck, der Bretzlausche IVIeäicm ^ 0 H< 
Er st Christian Lane, der Johann Christian v.Lossa, und der Friedlich v.Eben odcrder-
ftlben etwanige Erben, iüesllonari^n und andere Bnefs-Inhabec iyre diesfälltge Jura und 
Abspräche anzubringen und geltend zu machen: als werden auch hierdurch sowohl überhaupt 
alle etwanige unbekannte Real-Pratendenten, so an besagtes Guth und Antheil Eisdorf die 
Poserey oder Puscherey genannt, ein Reckt und Anspruch zu haben vermpyuen, als auch inss 
besondere die obbenannten Sechs keal-^reäiroreF, oder deren Erben, Ceßionarien und andre 
Briefs Inhaber, peremwrie unter Androhung der plaeclulion und Auferlegung eines ewis 
gen Stillschweigens und ex oNclo zu verfügenden Löschung obgedachter Sechs Real Poste» 
in den Grundbüchern, cmret und befehliget, in dem leztern Tcrmino den 7 August ^. c. Nach^ 
Mittags um z Uhr in dem Oberamtshause hieftlbst vor Unsern hiestgenAßtstenzrath v.Scheve 
als hierzu specialiter auctorlfirten Deputate entweder persönlich, oder falls sie durch legale 
Ursachen verhindert würden, durch zuläßige Be ollmächtiate,wozu ihnen allenfalls, wenn 
es denselben an Bekanntschaft unter den hiefigenIustitz Commissarien fehlen solle, der Justiz-

und ihre vermeintliche 
Rechte und Ansprüche 26 psnwcollum gehörig anzumelden und zu juKi6ciren. Breslau den 
, 0 April 1732/ König». Preuß. Breslau. Oberamtsregie ung. 

Davon Seiten desOberschlesischenOber-P^ daß die 
Jagd auf den sämmtlichen Granden der Pupillar-Herrschaft Tost und allen dazugehörigen 
Güthern,^ufz Jahr, vom l Augusta, ̂ angerechnet, verpachtet werden soll; so wird solches 
dkm Publiko hierdurch bekannt gemacht, und haben alle diejenige, welche dtê e Jagden auf 
3 Jahr zu miethen gesonnen sind, sich w dem aufden l Jul i i c. a.angesttztett l>icir2d on31'er" 
znmo aufdem Schloße zu Tost vor dem Iustltz-Commißionsrath Kuffka zu melden, ihr Gebot 
zu thun, und sodann zu erwarten, daß die Pacht derer ausgebotenen Jagden dem Meistbies 
lhenden aufz ^iahr werde zugeschlagen werden. Brieg den 17 May 17^2. 

' ^ Königl. Preuß. Oberschles. Ober-Puplllen-Collegium. 
Die Bresl.^Stadkgerichte machen hiermit bekannt: daß das der Anna Dorothea ehes 

Mals verehel. gewesenen Weigeltin anjeßt verwitt. Müllerin geb Bäckerin zugehörige, ln 
tzem Seitenbeutel, zwischen dem Philipp und Schädlichen Fundis sub No. 96;. belegene 
Haus, davon die Beschreibung in dem bei dem Subhastatisns-Patent aufdem Rachhause af-
figirten Bau Commißions Protocollo zu ersehen, öffentlich feil gebothen werde, und Termi¬ 
ni zur Licitatlon auf dasselbe den 16 April, i4.May und n . I u n i i 1782. anberaumet wors 
den, aufweichen Kauflustige sich mit ihren Gebothen in gewöhnlicher Gerichtsstelle aä psoeo« 
eollum zu melden und die Adjudication besagten Fundi an den Meistbiethenden und am besteft 
Zahlenden zu aewartiqen haben. Breslau den 11 Jan. 1782^ . ^ . 

Die Breslaaischen Stadtgerichte machen bekannt, daß novuz'I'erminuz licicationiz 
auf das George Friedrich Schallersche hinter dem Ohlauischen Schwiebbogen si:b No. 947. 
gelegene und aufyFo Rthl. gerichtlich abgeschätzte Tischler-Hauß auf den 25 Juni a.c. attt 
beraumet woryen. Breslqu den / M a y 1782, 

«achttey 



Machtxaa acl No. 65. Mittwochs den 5 Iumi . 1782. 
Nachdem dem König!. Lanco-DireitOrio von dem VerpfandereMs Pfandb^zefts von 

500 Rthl. angezeiget worden, daß das ihm sub Dato den2l Martii a.c. ̂ rldeilee k ^ i M ä 
sub No 777c), worauf derselbe auv dtrKönigl. Uanque I^iv. 200 Aanco empfangen, ocrloh-
ren gegangen, und ihm daran gekgen, daß er dieses Recipisse wieder erhalle, oder das solches 
caßiret werde; so wird zu dem Ende der unbekanttte Innhader dieses Empfang Scheins hie-
mit öffentlich vorgeladen, Vormittags um io Uhr in dem 
Banco Hause zu erscheinen, das Reclplsse zu produciren, und sein etwa daran habendes 
Recht, gegen den Verpfander gehörig auszuweisen, gewärtigen, 

Breslau den 
i . I un i l l?82. ^ König!. Bresl Banco^DirecloriulN^ ^__ ^ ^ . 

Inelnerhlesigen Handlung ist eine Parthie guter rolher FranzostschcrWein?, Roque-
maure genannt, in Commißion zu verkaufen, welche per wo^ ln ^uötioniz in ganzen Fast 
sernaufden i7 Iu l i ia c.NachlMttagsum2Uhr in dem Hause luKNo.22. auf der^erren^ 
gaffe gelegen, versteigert werden sollen. Kauflustige werden daher e suchet: sich dastidst 
gedachten Tages einzufinden, ihre Gebothe, nach vorgänglger Unterft chung dcrIhncn vor-
zrsetzmden Proben, ausden Wein zu thun, worauf denn solche dem Meistbiechenden ^egen 
baare Bezahlung in Courant zugeschlagen werden sollen. Breslau den ;. Iun i i l782. 

Die Breslau Stadtgerichte machen bekannt, daß die von dem Neuroder Handels-
mann Feige, bey dem Hießgen Handels'Iuden LöwBeer Ottensoser verpfändeten Waaren, 
bestehend in 6 Stück TuchvM verschiedenen Couleuren, auch ewigen Nanchwaarcn, a^fhie-
figcm Nachbaust im Furstensaale, öffentlich feilgebo:hen und versteigert werden sollen und 
zum dlesfHlligen Auctions Termin der 12 Juni a. c. VornMags um 9 Uhr anberaumet wor^ 
den. Wornacb sich Kauflustige zu achten. Necrerum Breslau den 7 May 1782. 

Von dem Amte des Fürst!. dem Sand? zu B"eslau 
werden alle und jede, welche an den ausgetretenen Kauf und Handelsmann hiesctost Johann 
August Seippelt, und an dessen sub No. 478. und 479. gelegene Häuser kirren Anspruch m ha¬ 
ben oermeynen, sud^ermmo von ; Monathen, und zwarperemwne auf de 6 August c.^., 
Vormittags um 9 Uhr in hiesige Amtsstelle 26 liquiäanäüm etjuNisscansluiii sud com^zna-
none vorgeladen: daß wenn sie sich an gedachten Tage mitihr-n Anspr chen nicht melden 
selten, sie hieran prZe^Iuäir^r, und ihnen damit ein 
creäirorez auferleget werden wird; Denenjenigen, welche wegen a!lzuweltt5 Entfernung in 
Person nicht erscheinen können, und Hieselbst an Bekanntschaft fehlet werden die ehemaligen 
Advocaten tif. Ignatz Lauffer, und tit. Anton Leopold Wachsma n, als Rechtsfreunde in 
Vorschlag gebracht. Gleichwie auch der Gemelnschuldner ardurch vorgeladen wird, um 
jbem Curator tit. Johann Schmtd, die ihm beywohnenden/ die M W belreffenden Nachrich¬ 
ten, mitzutheilen, besonders aber ini'ermino überdieAnsprüche d r Glalchiger Auskunft zu 
geben. Und da auch über des Oemeinschuldners Vermögen der offene Arrest verhänget ist; 
als werden alle diejenigen, welche von dessen Vermögen und B l teffchaften etwas quocunque 
titulo hinter sich haben, oder ihm schuldig ftyn möchten, hiermit, j^d ch mit Vorbehalt ihres 
Rechts, angewiesen, solches bey dem hiesigen Amte binnen4Wocken anzuzeigen, und demsel¬ 
ben, noch sonst jemanden nichts zu zahlen, noch verabfolgen zu lassen, wiedrigknfalls aber zu 
gewärtigen: daßnach dem corp. iur . rnä. I . ib. l .p. I I .7 ' i r .26.§. i6 i . wkd^r bleliloen er^ 
kalmtwerden wird. Breslau den2z April 1782. 



I n keuckert und Compagnie Buch. Musik- und Kunst Handlung auf dem Naschmarkte 
find folgende neue HummeUsche Musicalia zu haben: U » ^ n 6 ^^ncl (luatuo« 0 p . i 6 . 
g Rchl. l2 Gr. 8mirli 6 Klavier Onncerr^ 0 p . 4. 4 Rthl. 2 Gr. 6il,s<i2m 6 llucen 
^rioz 0 p . 8. 2Rlh^r. I Gr> (lekntt 6 l)ll05 3 2 Violoncelleg 0 p . 2. I Rthlr. l l Gr . 
l'oiior 6 Violin Vuo5 0 p . l . 2.3.4. jedes zu l Rthl . 18 Gr. , auch wird ein neuer c,t,1o> 
8"8 von Hummelischen Musicalien gratis ausgegeben. Das Portrait des General der Ca< 
ballerteH. I< von Zleten, von Bergern in Berlin gestochen, kostet i Rthl . 

"Bey dem Kaufmann Carl Friedrich Eberlein <m Scholzis^en Hlnterhause in der Stock¬ 
gasse, sind alle Sorten ein- und ausländische mineralische Brunnen vor sehr billige Preiße 
ganz frisch zu haben. Breslau den 1 Juni 17822 ^ 

Bey dem Kaufmann Otto auf dem Paradeplatze istsiischer Egerischer, Selzer und 
Pyrmonterbrunn, Seidschüher Bitter und Spaawasser, angekommen, und sowohl Kisten-
als Flaschenweise zu haben, desgleichen auch die dazu gehörigen verltablen Salze, wie auch 
Moslerund Rheinwein « . alles im billigsten Preiße und bester Bedienung. 

DelnPuollko wird bekannt gemacht, daß der Bär aufder O; g?l aufder Kupferschmie¬ 
degasse aus freyer Hand zu verkauffen. Nähere Nachricht ist bey dem Eigenthümer zu be-
kommen, »»»^»»^»»»»»>^_^» 

Gevlge Langenhan von Benshausen ist mit frischen LimburgerKäsen angekommen, 
und logiret aufder Reuschen Gasse in den z Linden. »_— 

Es stehen in Stoberau bey Brieg ?6 Rinke« Staabholz ohne Wracke aus den Reiners-
borfer Forsten zu feilen Verkauf. Möchte Jemand zu dessen Ankauf Lust und Belieben ha¬ 
ben, der beliebe sich auf dem Reinersdorfer Schloß bey dem Herrn Amtsrach Fischer, oder 
bey dem Kaufmann Herrn IphannGottlieb Wehner in Breslau, zu melden, bey welchem das 
mehrere diesfaUs zu erfahren ist. Breslau den 29 May 1782. ^ ^ 

Da auf Michaelis ». e. der zu Spahlitz, ohnweit Oels belegene Herzogliche Kupfer« 
Hammer pachtlos wird, und zu desselben anderwetten Verpachtung nur ein einziger Terml« 
nus, nehmlich ber2l ^unws 2. c. anberaumet und festgesetzt ist; Als wird solches «u jeder¬ 
manns Wissenschaft hierdurch öffentlich bekannt gemacht, und können sich Werkoerstandige, 
welche solchen m pachten gesonnen find, gedachten Tages Früh um 8 Uhr des Endes vor Hers 
zogUcher Cammer einfinden, ihr Gebot ablegen und gewärtigen, daß dem Meistbiethenden 
sodann dieses Pachtssäck auf Drey oder Sechs Jahre, in Miethung überlassen werden soll. 
Wer Liist und Belieben hat die c<,nänione5 nachzusehen, dem sollen solcheaufErfordern in 
<üam«r2l)uellll vorgeleget werden. Oelsden 14MM) 1782. 

Herzogl. Wurtemberg > Oelslsch? Cammer. 
Lkegnlh, den 26 May ^782. Dem Pübliko wird hiermit bekannt gemacht, daß aufden 

24I»n i l 2. c. und folgende Tage Nachmittags von 2 bis 6 Uhr aufhiefiaem Rathhause in der 
Iustitz Wartstube verschiedene Effekten, als: an Juwelen und andern Steinen, Silberwerk, 
Uhren, Tabatieren Tabatsköpfen, Instrumenten, und andern künstlichen Stocken, Stöcken, 
Hchten Porcellain Fayance, Spiegeln Gläsern, und andern gläsernen Sachen, MetaN 3 nn, 
Kupfer, Meßia, Blech, Stahl und Eisen, Gewehr, Gemählden und Kupfersticken Se'den, 
teinwand Geräche und Wäsche, Kleidung, Wagen, Reutzeug, Gefchi^r und Leder, Bett¬ 
stellen, Betten, und Bettslcken, Meubles, Hausgeräthe, Holzweg und Bücliern, velkauft 
w^den; Kauflustige können sich also an dem bestimmten Orte und zur festge^Men Fei» ein¬ 
finden, und gewärtiqen, daß solche dem Meistbiethenben gegen baare Bezah!>«ig zugeschlagen 
werben sollen. Gedruckte Catalogl find in der Stadtgerichts-Canzeley gratis l« haben. 



Von dem Amte des Fürst!. Kloster-Gellifts keubus werden alle diejenige dle an den ln» 
tn keubus wohnhaft gewesenen, und 

aus Sletin in Pommern gebürtigen Holzhandler Herr August Ludwig Andres einen Rechts 
gegründeten real oder personal oder sonst ex quocunque capice herrührenden Anspruch haben 
binnen 12 Wochen, nemlich den 8. Jul i i , den 8. August, peremrorie aber den 9. September 
a. c. früh um Y Uhr aä liyuiäan^um et juliiLcanäum praerensa lud poena praecluli et pes^etui 
5Ientii anhero aäcitirr. St i f t leubus den 27. May 1782. __^____^_ 

alle diejenige, welche an die Kaufgelber des verkauften Caspar Grüßnerischen Banerguths, 
aus RattschwH, Ansprüche zu haben vermeinen, aäUymäanäum etjuttiäcanlium psXtenla 
aufden 4 Juli i». e. lub paena pl-Zeclulloniz vorgeladen. Pischkowih den 23 May 1782. 

Auf Allerhöchste Verordnung Einer König!. Hochpreißl. Krieges- und Domainen-
Cammer wird von dem Magistrat der Stadt Namslau hierdurch Jedermann bekannt ge¬ 
macht daß wegen des im Auguffv 2. c. allhler zu hallenden Jahr- und Viehmarkts, anstatt 
des 2Oten, der zote Augusti aus Irr thum ist gesetzet worden. Damit aber die lnn- und aus¬ 
landischen Viehhändler, und andere diesfals gesichert seyn mögen, so geschiehet hiermit dte 
Anzeige, baß den 2oten Augustt der Vieh- und Jahrmarkt allhler werde gehalten werden. 
Namslau den 7 Mtw 7782. ^ « ^ « ^ « ^ 

Dem Publlto wird hiermit bekannt gemacht > daß in hiesiger Herzog». Regierungs-
Canzley aufden ^ I u n i i a.c. und nachfolgende Tage der Nachlaß des hier insolvent veri 
storbencn Creiß-Physici I ) . Claudius Gotllieb Timmermans bestehend in etwas Silberwerk, 
Kupfer, Zinn, Meßlng, Wäsche Betten, Kleidern, Porcellain. Glaswerk, allerhand Haus^ 
rath, einige «Gemählden, Armatur, Medicinalien undPüchern, öffntlich aufgeboten und 
denen Meistbtetbenden gegen baare Bezahlung ip Courant täuftich übe.'lassen wet den solle. 
Es haben sich demnach Kauflustige an gedachtem Tage in hiesiger Canzley einzufinden, ihr 
Gebot zu thun und zu gewärtigen, daß diese Effectenden Melstblethenden zugeschlagen wer¬ 
den sollen. Wartenberg den 29 April 1782. 

Her ogl. Curländ. Freye Standesherrl. Wartenberg. Regierung. 
Neulnarkt den 14MM) 1782. Zu ftcywilliger^ubkallation des well. Christian Da¬ 

niel Reicheltschenalllhieram Ober-Ringebelegenen undauf242 Rthl 3 Gr. 8§d'. gerichtlich 
detaxirten Hauses mit 12 Braurechten und einem Gärtel, wozu sich bereits ein Kauffer mit 
einem Gebot von 220 Rtbl. gemeldet bat, lngleichen dessen auf 112 Rchl. abgeschätzten hiesi¬ 
gen Schubank, ist der25Iunit Z.c. zum ^ickationz-i'elmmo anberaumet wo:den, in wel¬ 
chem sich KaufluNige Vormittags um lO UHr allhier zu Rathhause mit ihrem beßern Gebote 
melden und der ̂ äjuäication beyder Grundstücke an den Meistbiethenden gewißgewättlgeu 
können. ^ ^ 

Frankenstein Pen y April 1782. Es werden alle und jede welche an das dem ttt. Franz 
v.Malt ih auf Neuhauß zugehörige und in der Stadt Frankenstein aufder Fä^ i l . Schloß-
Freyheit sub No. 6. und 7. belegene Hauß und Garten einen Real-Anspruch zu haben vermi¬ 
nen a dato des l May, binnen 9 Wochen, und zwar acl i'esmmumpesSmwlium den z I u l i l 
dieses Jahres Vormittags um9Uhr an gewöhnlicher Fürstlichen Regierungsstelle vor dem 
hierzu ernannten veputaw colleßii dem Fürstl. Reglerungsrath Felix entweder ln Person, 
oder durch hinlänglich infiruirte Gevollmächtigte zu erstheinen, und ihre Real Forderungen 
»ä prorocollum anzumelden lub pcenHpsHcluü etperpetui iilemii hierdurch oouvocnet UNb 

»orgeladen. Fürst!« Aursperg. Münsterbergsche ReKlerung. 



^it» zur Specerey Handlung aptirtes, und wohl angebrachtes, aufdel A t b r e H t s ^ 
gelegenes Eckhquß ist Nebst Waarenlager, Basis, und Tuchkrahm aus freyer Hand zu ver-

melden. 
Schloß Waldenburg, den 18 April 1782. Hon hiesigen Relchsqräftich'^T^Hbech-

schen Wirthschaftsamts wegey wirb dem Publiko andurch bekannt gema6)t, daß das Herr¬ 
schaftliche Brau- und Brandtwein. Urbar allhier, desgleichen das Brün-Urbar nebst Bier-
und Brandtweinschank in Harlan, jedes besonders, an einen geschickten Destillateur und resp. 
Brauer in Administration überlassen werden soll, wannenhero ordentziche und der Sache fs-
hige Subjecta sich binnen Dato und den 10 Juni a.c. bey allhieftgem Wirthschaftsamte ge¬ 
hörig zu melden, sich in Absicht ihrer Person und Verhaltens erforderlichermaßen zu legitimi-
ren, demnechsi aber der Erofnung der zum Grunde liegenden Bedingungen zu gewärtigen 
haben werden, imDrigen kan ein dergleichen Subject be^derihm zu überlassenden Adminis 
stration emes vollkommenen Auskommens sich versichert halten. 

Von hiesigen Reichsgräfl. von Hochberßs 
schen Wirthschafts s Amts wegen, wird dem Publico andurch bekannt gemacht, daß das 
Herrschaft!. Brandweln Urbar zu Christinenhof einem geschickten DesiMateuer tn Admmi^ 
stration überlassen werden soll, wannenhero ordentliche und der Sache fähige Subjecta sich 
binnen Dato und den io . Iun i l c« 2. Ke) hiesigem Wirthschafts Amte gehörig zu melden, sich 
in Abficht ihrer Person und Verhaltens erforberlichermassen zu le^inmiren, demnächst aber 
der Erofnung der zum Grunde gelegten Bedingungen zu gewärtigen haben werden, im übri-
gen kan ein dergleichen Subject bey der ihm zu überlassenden Administration eines voUkoK^ 
Mnen AMommens sich versichert h ^ 

Nistiz den 1 May 1732. Das Bcnorme v.Kotcwitz Nisttzer Geltchtsamt cinrer^die 
Hanns George Schmidlffche Erben ^ä 'lerminum ^elen^ormn» den z Juli i 2. c. des Mors 
gens um 9 Uhr aufs Herrschaftliche Schloß zu Koben, ^^^ 
ihres Erblaßers Schmiede rückständige Kaufgelder pe r^Rth l . l n Empfang nehmen, sich 
mit denen evenruIliter gemeldetem c5e6iwlibu5 berechnen oder gewärtigen soben, daß ges 
dachte Gelder erwehnte Oreäic<)re8 bezahlt erhallen und der etwamge Ueber schuß als ein dn-
yum vIc2N5 verrechnet werden wird. ^ ^ 

^Friedeberg am Queiß den K. Februar 1782. Der in der Nacht vom l 1. bis 12. De¬ 
zember a p° vvn hier mit Weib und Kindern nach Neustätml in Böhmen entwichene We¬ 
ber, Christian Gönner, wird hiermit von den Stadt Gerichten ckirer, binnen y Mona¬ 
then zurück zu kchrey, in I'ermmo dfn 6. November c. g.vor Uns zu Rathhaust zuelschei-
nen, von seiner Entwelchüng Reduyd Antwort zu geben, aussenblejbeyden^aUes aber zu 
gewärtigen, daß gegen ihn m comum^ciam erkannt, und sein Vermögen ^ilco^chualcis^r 
werden solle. 

F.iedebelg am Queiß den 6. Februar 1782. Die in der Nacht vom 11. bis 12. 
Februar c. hier entwichene Wittib Johanna Gönnern wird von den Stadt-Gerichten ciei« 
/er binnen 9 Monathen hierher aus Köhmisch Neustädtel zurückzukehren, vor Uns den 6 . 
November c. a. früh um ic> Uhr zu Rathhause zuerscheinen, von ihrer Entweichung R^d 
und Antwort zu geben, aussenbleibenden Falles aber zu gewärtigen, daßgegen steincon« 
tumaciam erkannt, und ihr Vermögen Lilco aäjuctlciscr werben solle^ 

Diese Zeltungen werden wöchentlich dreymal, Mondtags, Mittwochs und Sonnabends, 
l« Breslau inWilhelm GotUleb Korns Buchhandlung am Ringe aMegeben^ 

»nd find auch auf aNenKönig!.Postämtern zuhaben. 


